
 

1 
 

18181 Graal-Müritz, den 05.03.2020 
 

N i e d e r s c h r i f t 
über die Sitzung des Ausschusses für Tourismus und Kur, Ortsentwicklung gemeinsam 

mit dem Ausschuss für Wasser, Straßen-und Wegebau, Ordnung , Sicherheit und Verkehr um 18.00 
Uhr im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung Graal-Müritz, Ribnitzer Straße 21 

in 18181 Graal-Müritz 
 

Anwesend:               SE Herr T. Lange Vorsitzender  
                                          GV Herr F. Behrens 
                                          GV Herr Zenker 
                                          SE Herr O. Lange 
                                           SE Frau Lübke 
 
Entschuldigt:              GV Herr Witt 
   GV Herr Nickel  
    
v. d. Verwaltung: Herr Wollbrecht 
   Frau Neubauer 
 
Gäste:   Herr Ferken                            TuK GmbH 
   1 Gast DLRG 
 
Protokoll:  Frau Gattschau  
 
Der Vorsitzende Herr SE T. Lange eröffnet um 18.25 Uhr die Beratung, begrüßt alle Anwesenden und 
stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
Die Ausschussmitglieder sind vollzählig anwesend. Die Unterlagen sind allen form- und fristgemäß 
zugegangen.  
 
Die  

T a g e s o r d n u n g 
 
Öffentlicher Teil 
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Annahme der Tagesordnung 
2. Protokollkontrolle vom 10. 12. 2019 
3. Anschaffung einer Strandzugangsmatte 
4. Information zur Überdachung im Rhododendronpark  
5. Neubau DLRG-Rettungsturm 9 -Zeltplatz 
6. Neuer Standort Wettersäule am Seeblick   
7. Festlegung Beurteilungsmaßstäbe und Gebühren für die Erteilung von Erlaubnissen bei 
               Veranstaltungen nach StVO 
8. Bericht aus der AG „Grün“ 
 9.          Bericht zur Sitzung des Aquadrom- Beirates vom 12.02.2020 
10.         Mitteilungen und Anfragen der Einwohner  
 
Geschlossener Teil 
11. Anfragen und Informationen der Ausschussmitglieder 
 
wird einstimmig bestätigt.  
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TOP 2 Protokollkontrolle vom 10. 12. 2019 
Die Niederschrift zur Sitzung des Ausschusses für Tourismus und Kur, Ortsentwicklung vom 10. 12. 
2019 wird durchgesehen und mit 5 Ja-Stimmen bestätigt.  
 
TOP 3 Anschaffung einer Strandzugangsmatte 
Herr Wollbrecht bekannt, dass es nicht so viele Anbieter für Strandmatten gibt. Es kam noch ein 
Hinweis auf die Firma EcoTrade aus Leipzig. Der Preis der Leipziger Eco Trade ist viel geringer, als der 
der Mobimat und liegt noch im Rahmen der Befugnis der Bürgermeisterin. Somit kann eine schnelle 
Bestellung erfolgen. Dem stimmt Herr F. Behrens zu. 
Es wird darauf hingewiesen, dass Herr Witt noch die Kosten für die Kartoffelrodematte und den 
Holzweg ermitteln sollte. Beim IFA-Grandhotel sollen die Kosten für die grünen Matten erfragt 
werden. Herr Lange schlägt vor Mobimat zu testen. Es liegen keine Referenzen von Eco-Trade vor, 
Mobimat hat Referenzen. Durch einen Vergleich beider Matten, kann die qualitativ höherwertige 
Matte ermittelt werden. 
Herr Zenker spricht sich gegen eine Anschaffung der Mobimat aus. Eine solche Matte liegt bereits bei 
einem Strandkorbvermieter aus, somit kann hier verglichen werden. 
Der Tourismusausschuss spricht sich mehrheitlich dafür aus, dass beide Matten unter gleichen 
Bedingungen getestet werden sollen und empfehlen die zusätzliche Beschaffung einer Mobimat. 
  
Der Tourismusausschuss empfiehlt: 
Der Strandaufgang 23 ist testweise mit einer Strandmatte auszulegen. Die Bürgermeisterin wird 
beauftragt, eine entsprechende Bestellung bei der Firma Eco Trade Leipzig GmbH zum Preis von 
3.338,70 € nette auszulösen.  
 
Abstimmungsergebnis:  
Gesetzliche Anzahl der Ausschussmitglieder: 7 
Davon anwesend: 5 
Ja-Stimmen: 5  
Nein-Stimmen: - 
Stimmenthaltungen: - 
 
Antrag Herr T. Lange:  Anschaffung einer Mobimat-Matte zum Test/Vergleichszweck 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl der Ausschussmitglieder: 7 
Davon anwesend: 5 
Ja-Stimmen: 4  
Nein-Stimmen: 1 
Stimmenthaltungen:  
 
TOP 4 Information zur Überdachung im Rhododendronpark 
Herr T. Lange bringt die Information vor. Herr F. Behrens ist unzufrieden. Zuarbeit Abfluss 
Regenwasser –Kosten Elektro ist aus der Verwaltung nicht gekommen. Für ein sauberes Verfahren 
nochmal machen und ausschreiben. 
Herr Wollbrecht erläutert, dass ein ganz neues Vergabeverfahren gestartet werden muss. Hierzu 
muss klar sein, welche Variante (Art der Konstruktion, dauerhafte oder saisonale Aufstellung, usw.) 
angedacht ist. Hierhingehend wäre dann ein entsprechendes Leistungsverzeichnis zu erstellen.  
Herr Ferken: In Zingst steht eine Überdachung, wie in Graal-Müritz gewollt.  
Herr T. Lange ist für das Hamburger Model: Vorderseite geschützt, kein Auf-und Abbau, dauerhafte 
Variante. Herr F. Behrens ist für einen Standardbeleuchtung bei Veranstaltungen. 
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Beschluss: Der TA beschließt für 2021 eine feste ganzjährige Überdachung im Rhododendronpark, 
ähnlich dem Hamburger und Zingster Model, mit E-Anschluss und Entwässerung. Vorab wird das 
Leistungsverzeichnis im TA besprochen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl der Ausschussmitglieder: 7 
Davon anwesend: 5 
Ja-Stimmen: 5  
Nein-Stimmen: - 
Stimmenthaltungen: - 
 
TOP 5 Neubau DLRG-Rettungsturm 9-Zeltplatz  
Herr T. Lange informiert aus der Vorlage. 
Herr O. Lange fragt nach Kosten für einen Bürocontainer? Frau Lübke meint, es ist sowieso schwierig 
Handwerker für einen Neubau zu bekommen, somit könnte eine Containervariante auch schneller 
sein. Vorschlag Aufstellung Überseecontainer. 
Die Gemeinde Ahrenshoop hat fertige Container für den DLRG.  
Es kommt zu einem geänderten Beschluss. 
Der Tourismusausschuss empfiehlt den Abriss. Für den Neubau sind die Anschaffung eines 
Überseecontainers zu prüfen und auch die Umsetzung der Gemeinde Ahrenshoop ist ebenfalls zu 
prüfen (im Internet unter Hansabaustahl). 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl der Ausschussmitglieder: 7 
Davon anwesend: 5 
Ja-Stimmen: 5  
Nein-Stimmen: - 
Stimmenthaltungen: - 
 
   
TOP 6 Neuer Standort Wettersäule am Seeblick, technische Voraussetzungen 
Frau Lübke findet den Seeblick unpassend. Wenn das Mehrzweckgebäude steht, sollen die Infos dort 
bekanntgegeben werden. Herr T. Lange spricht sich dafür aus, dass für die Übergangszeit am Turm 
der DLRG Infos angebracht werden. Herr Behrens stellt die Frage welche technischen 
Voraussetzungen notwendig sind. Wer ist Ansprechpartner für den Strom bei der Uhr oder 
Strandkorbvermietung Witt? 
Empfehlung TA an die Verwaltung: Zurückbau der Anlage, Prüfung einer Neuaufstellung Anzeige 
Wettersäule als Info für die Gäste auf dem Seebrückenplatz beim DLRG-Stützpunkt, der Uhr oder bei 
Strandkorbvermietung Witt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl der Ausschussmitglieder: 7 
Davon anwesend: 5 
Ja-Stimmen: 5  
Nein-Stimmen: - 
Stimmenthaltungen: - 
 
TOP 7 Festlegung Beurteilungsmaßstäbe und Gebühren für die Erteilung von Erlaubnissen bei 
Veranstaltungen nach STVO ( mit Anlagen) 
Frau Neubauer erklärt die Vorlage. Es soll eine einheitliche Vorgehensweise, unabhängig vom 
Veranstalter, gewährleistet werden.  
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Herr F. Behrens, bei Gewinnerwirtschaftung tendiert der Mehrwert auf „Null“. Frau Neubauer erklärt 
das Verwaltungshandeln, was sieht der Gesetzgeber vor. Herr Ferken sieht es so, dass Gebühren 
auch einen Anreiz machen sollen. Herr Wollbrecht sieht es für eine Handlungsgrundlage für die 
kommenden Jahre. Die Veranstaltungen in den letzten Jahren wurden falsch bewertet. Die Wertung 
ist notwendig und muss nach Verwaltungsaufwand erfolgen und nicht nach Unterscheidung der 
Veranstalter.  
Neuer Beschluss des TA an die Verwaltung: 
Antrag Herr F. Behrens: alle Veranstaltungen ohne Gewinnabsicht (also von Vereinen und 
Verbänden) auf 10,20 € festlegen. 
Gesetzliche Anzahl der Ausschussmitglieder: 7 
Davon anwesend: 5 
Ja-Stimmen: 1  
Nein-Stimmen: - 
Stimmenthaltungen: 4 
Vorschlag wird geprüft. 
 
TOP 8 Bericht aus der AG „Grün“ 
Herr T. Lange: In der Kurstr. wurden Bäume gepflanzt, der KPWH hat Rasenflächen glatt gezogen, 
Rasen wird nachgesät. Für Pflanzkübel müssen noch Kostenvoranschläge eingeholt werden.  
KPWH pflastert noch Flächen „ Waldhotel“ /“Waldperle“. 
 
TOP 9 Bericht zur Sitzung des Aquadrom-Beirates vom 12.02.2020 
Herr T.Lange spricht über die Reparatur der Mehrzweckhalle, Dachträger ist kaputt, die Stabilität ist  
nicht mehr gegeben. 
Vorschlag: Nach Reparatur für den Schulsport nutzen, Bezuschussung durch Gemeinde war Herrn 
Leue zu gering. Gebührenerhöhung wurde beschlossen. Vergünstigungen durch Kurkarten könnten 
reduziert werden. Diese Situation ist sehr schwierig.  
Herr F. Behrens findet es sollte keine öffentliche Zuschüsse für private Unternehmen geben. 
Pläne für eigene Sporthalle, dadurch keine Abhängigkeit. Frau Lübke spricht die Sporthalle in der 
Förderschule an. Diese wird durch die Vereine nun mitgenutzt. 
Die Wasserqualität im Aquadrom ist o.k. bei 360 Tage Dauerbetrieb. 
 
Top 10 Mitteilungen und Anfragen der Einwohner 
-entfällt 
 
 
GESCHLOSSENER TEIL: 
 
TOP 11 Anfragen und Informationen der Ausschussmitglieder  
-entfällt 
 
Der Vorsitzende schließt die Beratung um 20.50 Uhr. 
 
 
SE Thomas Lange     Rosemarie Gattschau 
Vorsitzender      Protokoll  
 


